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Drucksache 15 / 5945

Beschlussempfehlung und Bericht
des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft

zu der Mitteilung der Landesregierung 
vom 11. Juli 2014 – Drucksache 15/5511

Bericht der Landesregierung zu einem Beschluss des Landtags;
a) hier: �Denkschrift 2004 des Rechnungshofs zur Haushalts- 

und Wirtschaftsführung des Landes Baden-Würt-
temberg

	 – Beitrag Nr. 23: �Unternehmensgründungen und  
-beteiligungen der Hochschulen 
und Universitätsklinika

b) hier: �Denkschrift 2013 des Rechnungshofs zur Haushalts- 
und Wirtschaftsführung des Landes Baden-Würt-
temberg

	 – Beitrag Nr. 19: �Unternehmensgründungen und  
Unternehmensbeteiligungen der 
Hochschulen

c) hier: �Zu § 2 Landeshochschulgesetz und zu § 4 Universi-
tätsklinika-Gesetz

B e s c h l u s s e m p f e h l u n g

Der Landtag wolle beschließen,

von der Mitteilung der Landesregierung vom 11. Juli 2014 – Drucksache 15/5511 – 
Kenntnis zu nehmen.

23. 10. 2014

Der Berichterstatter:				    Der Vorsitzende:

Klaus Herrmann 					     Karl Klein

Ausgegeben: 06. 11. 2014
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B e r i c h t

Der Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft beriet die Mitteilung Drucksache 
15/5511 in seiner 49. Sitzung am 23. Oktober 2014.

Der Berichterstatter gab den Inhalt der Mitteilung der Landesregierung wieder. 
Er schlug vor, die parlamentarische Behandlung des aufgerufenen Beratungsge-
genstands als erledigt zu betrachten und von der Mitteilung der Landesregierung 
Kenntnis zu nehmen.

Ein Vertreter des Rechnungshofs bemerkte, der Rechnungshof sei mit dem Vor-
schlag des Berichterstatters einverstanden. Allerdings nehme er (Redner) noch wie 
folgt eine unterschiedliche Akzentuierung vor: Hinsichtlich der Unternehmensbe-
teiligungen der Hochschulen sei die Novellierung des Landeshochschulgesetzes 
überwiegend im Sinne des Rechnungshofs ausgefallen. Bei Bedarf komme der 
Rechnungshof wieder auf den Ausschuss zu. Dafür bestehe gegenwärtig aber kein 
Anlass. 

Bezüglich der Unternehmensbeteiligungen der Universitätsklinika jedoch habe 
sich gesetzlich nichts geändert. Zu diesem Punkt werde der Rechnungshof dem 
Ausschuss einen neuen Beitrag vorlegen. Die Zahl der Unternehmensbeteiligungen 
der Universitätsklinika sei nicht zurückgegangen, sondern wesentlich gestiegen.

Er begrüße auch, dass gegenüber dem Landtag jährlich über die Beteiligungen 
der Hochschulen und Universitätsklinika berichtet werden müsse. So stelle der 
Rechnungshof immer wieder fest, dass sich im Bericht an den Landtag Angaben zu 
Unternehmensbeteiligungen fänden, die dem Rechnungshof gegenüber verschwie-
gen worden seien.

Wie vom Vorsitzenden ohne Widerspruch festgestellt, verabschiedete der Aus-
schuss einstimmig die Beschlussempfehlung an das Plenum, von der Mitteilung 
Drucksache 15/5511 Kenntnis zu nehmen.

05. 11. 2014

Klaus Herrmann


